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Richtig kombiniert & alles aufgeklärt?

1:  Nach jahrelangen heftigen Diskussionen wurde dieser Unterrichtsbehelf mit Materialien 
zur Sexualerziehung im Jahr 1989 schlussendlich doch noch an die Schulen verteilt

2:  In der Antike durften sich sowohl Götter als auch Menschen noch an der Sexualität 
erfreuen. Damals diente sie nicht nur diesem Zweck. 

3:  Dass man es beim Sex mit einem neuen Partner verwenden sollte, wissen so gut wie 
alle. Leider zeigt die Statistik, dass es sehr viele schlussendlich doch nicht tun! 

4:  Der, dessen Vorname hier gefragt ist, ist nicht nur Begründer der Psychoanalyse. Ihm 
war es auch  ein wichtiges Anliegen, Sexualität nicht mehr totzuschweigen, sondern 
seinen Nachnamen verbunden mit einem -e in den Umgang mit Sexualität zu bringen. 

5:  In den Anfangszeiten der Sexualerziehung diente diese vor allem diesem Zweck.  
Um ihn auch zu erreichen, machte man Ausflüge in Krankenhäuser und Siechenheime 
und präsentierte die Geschlechtsteile an Leichen. 

6:  In dieser oft als „finster“ bezeichneten Zeit wird Sexualität nach und nach zum  
Tabuthema. Gleichzeitig blüht allerdings das Geschäft mit der Prostitution. 

7:  Diese Geschlechtskrankheit konnte erst in den 1930ern dank der Erfindung des  
Antibiotikums erfolgreich behandelt werden. 

8:  Wer hätte das gedacht? Tatsächlich sind sie die wichtigste Infoquelle österreichischer 
Jugendlicher in Sachen sexueller Aufklärung! 

9:  Lange Zeit hat man Angst und Schrecken verbreitet, indem man erklärt hat, dass 
Menschen davon schwer krank werden. 

10:  Die WHO macht sich stark in Sachen Gesundheit. Weißt du, wofür das „H“ in WHO 
steht? 

11:  16% der österreichischen Jugendlichen glauben laut Durex Studie aus dem Jahr 2010, 
dass man sich bei dieser innigen Beschäftigung, die die Gesichtsmuskeln fordert, mit 
Geschlechtskrankheiten infizieren kann.

12:  Woran es wohl liegen mag? Auf alle Fälle zeigen Studien, dass sie aufgeklärter als ihre 
Nicht-Geschlechtsgenossen sind! 

13:  Schon in der Antike gab es Verhütungsmethoden. Eine zielte darauf ab, den gesuchten 
Begriff durch die fachgerechte Nutzung von speziell getränkten Schwämmchen in  
Scheide und Gebärmutter zu beeinflussen und damit die Einnistung eines Eis zu  
verhindern. 

14: Weibliche Sexualität wurde lange Zeit auf diese spezielle Funktion der Frau reduziert.
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Quiz

Frage 1

Martin Goldstein kennen viele Menschen als

a) Clown Enrico
b) Dr. Sommer
c) Oliver Stone

Frage 8

Kann ein Mädchen beim ersten  
Geschlechtsverkehr schwanger werden?

a) ja
b) nein
c) nur, wenn der Junge bereits  
 Geschlechtsverkehr gehabt hat

Frage 7

In welchem Alter werden Österreichs  
Jugendliche aufgeklärt? 

a) mit 7 Jahren
b) mit 11,5 Jahren
c) mit 14 Jahren

Frage 6

Wo sind die Jugendlichen besser  
aufgeklärt?

a) in Osteuropa
b) in Westeuropa
c) überall gleich

Frage 5

Kann man sich auf öffentlichen Toiletten 
mit Geschlechtskrankheiten anstecken? 

a) ja
b) nein
c) nicht, wenn man sich  
 gründlich die Hände wäscht

Frage 4

Wofür steht die Abkürzung „WHO“

a) Welthandelsorganisation
b) World Heat Organization
c) World Health Organization

Frage 3

Kann man sich beim Küssen mit  
Geschlechtskrankheiten anstecken? 

a) ja
b) nein
c) nur bei einem  Zungenkuss

Frage 2

Österreichs Mädchen sind

a) besser aufgeklärt als die Jungen.
b) weniger aufgeklärt als die Jungen.
c) genauso aufgeklärt wie die  
 Jungen.

Frage 10

Welcher der Begriffe benennt eine  
Geschlechtskrankheit?

a) Gastritis
b) Meningitis
c) Syphilis

Frage 9

Welche Aussage stimmt nicht?  
Ein Kondom

a) schützt vor Geschlechtskrankheiten
b) schützt vor Krebs
c) schützt vor Schwangerschaft



B
ie

n
ch

en
 &

B
lü

m
ch

en

Quizkarten 11/2 | 29 

Frage 11

In der Epoche der Aufklärung dient  
sexuelle Aufklärung

a) der Abschreckung.
b) der Allgemeinbildung.
c) der Vorbereitung auf ein erfülltes  
 Sexualleben.

Frage 18

Wer sorgte 1989 in Österreichs Schulen  
für einen Riesenskandal?

a) ein neuer Lehrplan
b) ein österreichweiter Schülerstreik
c) der Sexkoffer

Frage 17

Wann wurde gelehrt, dass Selbstbefriedi-
gung zu schweren Erkrankungen führt?

a) in der Antike
b) im Mittelalter
c) im 18. Jahrhundert

Frage 16

In welcher Epoche wurde Sexualität nicht  
nur mit Fortpflanzung, sondern auch mit  
Lust verbunden?

a) in der Antike
b) im Mittelalter
c) in der Aufklärung

Frage 15

Wer gilt als Erfinder der Psychoanalyse?

a) Anne Frank
b) Sigmund Freud
c) Erich Fried

Frage 14

Wann wurde in Österreichs Schulen  
Sexualaufklärung eingeführt?

a) 1950
b) 1970
c) 1990

Frage 13

Die sexuelle Revolution hat stattgefunden

a) in den 1930ern.
b) in den 1960ern.
c) in den 1990ern.

Frage 12

In welchem Jahrhundert verschwindet  
Sexualität sogar aus Büchern?

a) im 18. Jahrhundert
b) im 19. Jahrhundert
c) im 20. Jahrhundert


